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Überbetriebliche Kurse Block 2 
Präsenztag 5 – Arbeitssituation 6: «Gesuchseingänge auf Zuständigkeit und Vollständigkeit 
überprüfen»  
Arbeitssituation 7: «Apostillen, Beglaubigungen, Bewilligungen, Zulassungen und 
Ausweispapiere ausstellen» 

Praxisbeispiele 
 

Lösung «Fallbeispiele» 
 

Fall 1: Arbeiten in der Schweiz 
 
Ausgangslage 
Fernandez Nunoz ist Spanier. Er hat vor Kurzem eine sechsmonatige Anstellung in der Schweiz 
erhalten, weshalb er eine Wohnung angemietet hat. Er meldet sich nun bei Ihnen am Schalter 
an. 
 
Frage 
Für welchen Aufenthaltsstatus / welche Bewilligung qualifiziert sich Fernandez Nunoz? 
 
Antwort 
Für die Kurzaufenthaltsbewilligung L EU/EFTA, da er länger als drei Monate, aber weniger als 
ein Jahr in der Schweiz angestellt ist. 
 

Fall 2: Die Wochenaufenthalterin 
 
Ausgangslage 
Eva Schmitt ist deutsche Staatsangehörige und hat eine Anstellung von 15 Monaten in der 
Schweiz erhalten. Da sie im 50 Minuten entfernten Küssaberg (Deutschland) wohnt, behält sie 
ihre dortige Wohnung und mietet in der Schweiz ein Zimmer an, wo sie an einigen Tagen der 
Woche übernachtet. 
 
Frage 
Für welchen Aufenthaltsstatus / welche Bewilligung qualifiziert sich Eva Schmitt? 
 
Antwort 
Für die Grenzgängerbewilligung G EU/EFTA, da sie mindestens einmal pro Woche zu ihrem 
ausländischen Hauptwohnsitz zurückkehrt. 
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Fall 3: Der Familiennachzug 
 
Ausgangslage 
Daniela Jukić und ihre 10-jährige Tochter Helena sind kroatische Staatsangehörige und möchten 
zum Ehemann bzw. Vater in die Schweiz ziehen. Dieser lebt seit zwei Jahren in der Schweiz und 
hat einen unbefristeten Arbeitsvertrag. Daniela Jukić ist Hausfrau und arbeitet nicht.  
 
Frage 
Für welchen Aufenthaltsstatus / welche Bewilligung qualifizieren sich Daniela und ihre Tochter? 
 
Antwort 
Für die Aufenthaltsbewilligung, Ausweis B EU/EFTA – diese wird meist analog zum Vater 
vergeben. 
 

Fall 4: Heiratspläne 
 
Ausgangslage 
Kumari ist aus Dänemark. Er wohnt und arbeitet seit sieben Jahren in der Schweiz. In Kürze will 
er seine Schweizer Partnerin heiraten. 
 
Frage 
Für welchen Aufenthaltsstatus / welche Bewilligung qualifiziert sich Kumari? 
 
Antwort 
Für den Ausweis C EU/EFTA (Niederlassungsbewilligung), da mit Dänemark unter anderem 
bestimmte Niederlassungsverträge bestehen, die eine Niederlassungsbewilligung nach fünf 
Jahren ermöglichen. Kumari muss dafür während fünf Jahren ununterbrochen in der Schweiz 
gewohnt haben. 
 


